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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 29 Juni Bei dem geſtrigen Feſteſſen in derMarine Akademie erwiderte der Kaiſer auf e uſprache des

Admirals Köſter mit einem Trinkſpruch in dem er der Fort
ſchritte des Waſſerſports gedachte die Anweſenheit deutſcher
Fürſten ſpeziell des Prinzen Rupprecht von Bayern daukbar
erwähnte und über die Theilnahme ausländiſcher Yachtbeſitzer
beſonders der Engländer und Schweden ſeine Freude aus
ſprach Schließlich leerte der Kaiſer ſein Glas auf alle Freunde desEeget und Waſſerſports Heute vormittag beſichtigten der
Kaiſer und die Kaiſerin in Vegleitung der Prinzeſſin Heinrich
und der hier anweſenden Fürſtlichkeiten den im Baubaſſin der
kaiſerlichen Werft liegenden Neubau Fürſt Bismarck ſpäter
wurden die Arbeiterkolonie und das im Werftpark liegende
Arbeiter Erholungshaus beſichtigt Um 11/ Uhr begaben die
Majeſtäten ſich zur Beobachtung der Jnternen Wettfahrt in
das Regattafeld Die Wettfahrt fand bei günſtigem Segelwinde
und unter Theilnahme von 94 Kriegsſchiffbooten ſtatt Aus
geſegelt wurden drei Wanderpreiſe des Kaiſers je ein Ehreupreis
des Kaiſers und des Prinzen Heinrich ſowie 28 ſonſtige Preiſe
Die Majeſtäten kehrten um Uhr von der Wettfahrt der

um 3 Uhr vom Promenadendeck mit den Fürſtlichkeiten das
Wettrudern der Kadetten und Fähnriche zur See Um 5 Uhr
nahmen der Kaiſer und die Kaiſerin mit den fürſtlichen Gäſten
und den geladenen Admiralen und Schiffskommandanten mit
ihren Damen ſowie mit zahlreichen anderen Gäſten den Thee
ein Um 7/ Uhr begaben ſich der Kaiſer und die Kaiſerin nach
dem königlichen Schloß wo die anweſenden Fürſtlichkeiten und
Earl of Lonsdale an der Tafel theilnahmen Um Uhr fuhr
der Kaiſer nach der MarineAkademie wo er die Preisvertheilung
für das geſtrige Handicap Eckernförde Kiel ſowie für die heutige
Wettfahrt vornahm

Ueber den Erfolg der Miſſion des Staatsminiſters v Strenge
in der koburger Thronfolgeſrage worüber dem Land
tage morgen Bericht erſtattet werden ſoll wird aus Koburg ge
meidet Der Herzog von Albany wird präſumtiver Thron
folger Die Herzogin hat nachdem durch die Miſſion des
Miniſters alle Schwierigkeiten beſeitigt ſind ihre Reiſe nach
London aufgegeben

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amts Staatsminiſter
So von Bülow iſt heute von Kiel nach Berlin zurück
ekehrt2 Jn der dentſchen Botſchaft in London fand heute ein

diplomatiſches Frühſtück ſtatt an dem eine große Anzahl
politiſcher Perſönlichkeiten theilnahm darunter der franzöſiſche
Votſchafter Cambon der italieniſche Botſchafter de Renzis der
ſchwediſche Geſandte Graf Lewenhaupt und der mit der Ver
tretung des ruſſiſchen Botſchafters beauftragte Botſchaftsrath
Leſſar ſowie der Premierminiſter Lord Salisbury der erſte
Lord des Schatzes Baifour der erſte Lord der Admiralität
Goſchen Feld marſchall Wolſeley der Parlamentsunterſekretär
des Auswärtigen Amtes Brodrick der Hilfsſekretär im Aus
wärtigen Amt Villiers Cecil Rhodes und die Marqueß of
Granby

Das korrigirte Stenogramm
Die vielbeſprochene Korrektur im amtlichen ſtenographiſchen

Bericht des Reichstags an der Aeußernng des Reichstags
präſidenten Grafen Balleſtrem iſt nicht von dieſem ſondern
von einem Unbefugten vorgenommen worden Das iſt die
neueſte Senſation Gehen wir die Sache die zweifellos
noch zu manchen Weiterungen führen wird daher noch einmal
durch Nachdem der Präſident in der Sitzung am 21 Juni
den Abg Röſicke erſucht hatte Aeußerungen des Monarchen
die uns nicht beglaubigt ſind, nicht in den Bereich ſeiner

Ausführungen zu ziehen erklärte Abg Röſicke daß die Oeyn
hauſer Rede im Staatsanzeiger geſtanden und ſogar in den

Königlich Preußiſchen Staats und Deutſchen Reichsanuzeiger
erſt aufgenommen worden ſei nachdem eine Berichtigung des
Wolff ſchen Telegraphenbureaus ſtattgefunden hatte Darauf
erwiderte Präſident Graf Balleſtrem

Dann iſt es etwas anderes dann können Sie ſie in
angemeſſener Weiſe erwähnen

Jm amtlichen ſtenographiſchen Bericht iſt aber dieſe
Aeußerung des Reichstagspräſidenten in folgender Form wieder
gegeben

Dann iſt es etwas anderes vorausgeſetzt daß es
der amtliche Theil des Blattes war dann können
Sie ſie in angemeſſener Weiſe erwähnen

Der eingeſchaltete Satz iſt von niemandem im Hauſe gehört
worden Nunmehr erklärt aber auch Graf Balleſtrem in einer

e zum ſtenographiſchen Bericht der Sitzung vom
Juni
Der gedruckte ſtenographiſche Bericht über die 98 Sitzung

des Reichstages am 21 Juni d J enthält auf Seite 27250
Zelle 6 als von mir geſagt folgende Worte Vorausgeſetztdaß es der amtliche Theil des Vlatles war Dieſe Worte

habe ich nicht geſprochen auch ſpäter in den ſteno
graphiſchen Bericht weder ſelbſt hineingeſetzt noch deren
Hinzufügung direkt oder indirekt veranlaßt Dieſelben
ſind ohne mein Wiſſen unbefugterweiſe im
Bureau des Reichstages hinzugefügt worden
von der Hinzufügung erhielt ich erſt Kenntniß nachdem der
ſtenographiſche Bericht bereits gedruckt und vertheilt war

Berlin 29 Juni 1899
Der Präſident des Reichstages

Graf von Balleſtrem
Tine ſolche willkürliche Aenderung im amtlichen rn en
Bericht ohne Wiſſen des Redners die in einer prinzipiell
wichtigen Frage einer Aeußerung einen ganz andern Sinn giebt
als der Redner beabſichtigt hatte dürfte wie die Freiſ Ztg
betont ohne Vorgang ſein in der Geſchichte des Reichstages
Es iſt kaum anzunehmen daß das Bureau des Reichstages
oder das ſtenographiſche Bureau dieſe willkürliche Aenderung
ſelbſtändig vorgenommen hat ohne fremde Einwirkung Wer
aber durfte es wagen in einer prinzipiell ſo wichtigen Frage
eine Aenßerung des Präſidenten willkürlich abzuändern

Hierüber muß durch eine genaue Unterſuchung Aufklärung
geſchaffen werden Denn was für einen Werth haben unter
ſolchen Umſtänden die ſtenographiſchen Berichte der Parlaments
verhandlungen wenn von unbefugter Seite eigenmächtig Ab
änderungen vorgenommen werden Der Reichstag wird nicht
umhin können ſofort nach ſeiner Wiedereinberufung Maßnahmen
zu treffen um eine Wiederholung dieſes groben Unfugs für
die Zukunft unmöglich zu machen Jn der Zwiſchenzeit wird
es hoffentlich gelingen feſtzuſtellen wer direkt oder indirekt
dieſe Korrektur veranlaßt hat

Die Ausſichten der Kanalvorlage

Aus der Kanalkommiſſion wird der Natlib Korr
von ſehr geſchätzter Seite geſchrieben daß der Finanzminiſter

v Miquel anſcheinend von dem Abg Dr Lieber genau
von ſeiner Abſicht eine Subkom miſſion zu beantragen
unterrichtet war Wenigſtens ſah man ihn längere Zeit vorher
mit dem Centrumsführer in einer Fenſterniſche ſich unterhalten
Weiter bemerkt dann die genannte Korreſpondenz

Eine Subkommiſſion wäre gleichbedeutend geweſen mit der
Ablehnung der Vorlage ſie wäre nie daraus herausgekommen
Ebenſo würde die Vorlage gefallen ſein wenn die National

liberalen dem Antrage auf mündlichen Bericht welcher leb
haften Beifall bei den Konſervativen fand zugeſtimmt hätten
Die Konſervativen würden dann dafür geſorgt haben daß die
zweite und dritte Leſung ſofort im Hauſe zur Berathung ge
ſtellt worden wäre und damit war bei dem Umſtande daß
die unter Führung des Grafen Strachwitz ſtehenden ſchleſiſchen
Centrumsabgeordneten ſich immer unzufriedener äußern ſo
überaus reichlich ihnen auch nach aller Urtheil geboten worden
iſt die Vorlage gleichfalls gefallen Es iſt zu hoffen daß die
Schleſier nach einiger Zeit richtig erkannt haben werden was
ſie mit ihrer Haltung aufs Spiel ſetzen Zu dem Kanal Jn
triguenſpiel gehört auch noch daß die Wahlgeſetzvorlage
worüber ſich die Meinung immer mehr verbreitet daß dieſelbe
nur zur Entzweinng der beiden auf den Kanal geeinigten
Fraktionen des Centrums und der Nationalliberalen in ſo
wunderbarer eiliger Verſpätung eingebracht worden ſei immer
noch als Kompenſationsobjekt herumſpukt Es giebt Regle
rungsintereſſenten welche dieſes Wahlungethüm noch immer
den Nationalliberalen zur Annahme als Verfſöhnungsobjekt
für den Kanal empfehlen ſo oft und ſo deutlich ſie auch mit
ſolchem Kuhhandel abgewieſen worden ſind Das Centrum
unterſtützt ſolches Jntriguenſpiel dadurch daß es glauben läßt
dieſe die plutokratiſche Ausgeſtaltung höchſt ſinnreich ver
ewigende Jdee des WMeiniſters des Jnnern würde ungetheilte
Annahme bei ſeinen Mitgliedern finden Dann wäre aller
dings ein Umfallen des Centrums erfolgt wie nie zuvor denn
keine Partei hat energiſcher gegen den plutokratiſchen Charakter
gerade der 1 Klaſſe bisher gewüthet Gegenüber all dieſen
Wirrwarrgelüſten der Parteien den Trumpf in die Hände zu
bekommen oder ihn ſich nicht entwinden zu laſſen wie das
dem Centrum in der letzten Kanalſitzung paſſirt iſt gehen
die vereinigten Liberalen ihren Weg unheirrt
voran Da nach der Verſicherung des Finanzminiſters das
Haus nach einer Ablehnung der Kanalvorlage aufgelöſt werden
ſoll ſo wird der Appell der Krone an das preußiſche Volk
und ſeine großen die Zukunft des Landes ins Auge faſſenden
Jntereſſen als gute Saat auf einen wohlgeackerten Boden
ausgeſät werden

Parlamentariſches

Der thatſächliche Uebergang der Karolinen wie der
übrigen mikroneſiſchen Jnſelgruppen von Spanien auf das
Deutſche Reich wird wahrſcheinlich nicht vor dem Herbſt
erfolgen Vorher ſind noch verſchiedene Vorbereitungen zu
treffen an erſter Stelle ſteht die Ernennung der drei Ver
waltungsbeamten für die vorgeſehenen drei Amtsbezirke Die
Auswahl dieſer iſt nicht leicht Es wird nach der Voſſ
Ztg beabſichtigt möglichſt ſolche Beamte zu wählen die ſchon
mit den Verhältniſſen im Stillen Ocean durch eigene An
ſchauung bekannt ſind Deren giebt es aber nur wenige auch
ſind die meiſten ſchon in ſolche Rangſtellen vorgerückt daß ſie
hierbei nicht in Betracht kommen können Dieſe Verwaltungs
beamten ſollen die Ausreiſe vorher antreten ſo daß ſie bei der
Beſitzergreifung der Jnſeln ſich ſchon dort befinden Mit
Rückſicht auf die große Entfernung und die lange Reiſe
werden bis dahin mindeſtens noch dret Monate vergehen
Nach der Beſitznahme von ganz Mikroneſien ſoll auch
eine Erweiterung und Vermehrung der deutſchen
Dampferlinien ins Auge gefaßt werden Der
Norddeutſche Lloyd will die Zweiglinie Singapore
Kaiſer Wilhelms LandBismarck Archipel bis zu den Karolinen
verlängern und von dort aus die Schiffe nach Hongkong gehen
laſſen Dann will die Jaluit Geſellſchaft eine regelmäßige
Schiffahrt von Jaluit nach den Oſt Karolinen Ponape von
da nach den Marianen weiter nach den PalauJnſeln und
ſchließlich in weſtlicher Richtung zurück über die TrukJnſeln
und Ponape nach den Marſchall Jnſeln herſtellen Zu dem
Vertrage zwiſchen dem Norddeutſchen Lloyd und dem Reiche
von 1898 über die Dampferlinien nach Oſtaſien ſoll daher eine
Erhöhung der Subvention beantragt werden Auch die
Jaluit Geſellſchaft wird eine Subvention beanſpruchen Endlich
macht auch die Firma Jebſen die eine 14täglge Fahrt mit
Dampfern welche die ehe führen von Schanghat
nach Kiautſchou eingerichtet hat Anſpruch auf einen an
e uſſchuß Mit dieſen Geſellſchaften werden
wohl bald Unterhandlungen darüber angeknüpft werden Die
Vorlagen darüber werden dem hen nächſten Winter
zugehen Die amliche Gaceta de Madrid veröffentlicht
z das von der König Regentin unterzelchnete Geſetz betr
ie Abtretung der Karolinen Marianen und Palau Jnſeln

mit Ausnahme der Jnſel Guam an Deutſchland
Eine Reform der Freiheltsſtrafen wird nach der

en in Erwägung zu ziehen Man rechne jetzt mit der
ahrſcheinlichkeit daß ſich eine Einigung unter den Vertretern

5 Zweckgedankens undsder Vergeltungsidee werde erztelen

aſſen J WeDie Veröffentlichung des von der Regierung zur Benutzung
bei den Kommiſſi kindlungen über die Reform des
Gemeindewahlredes zuſammengeſtellten informatoriſchen
Materials hat heute begonnen

Jn dieſer umfangreicheu Darlegung iſt offiziöſer Ver
ſicherung zufolge alles enthalten was der Regierung zugänglich
war und für die Zwecke der Kommiſſion irgend zu brauchen
iſt Gleichwohl mangelt auch dieſe Zuſammenſtellung der Voll
ſtändigkeit wie dies ja in der Natur der Sache liegt
Jmmerhin dürfte damit allen berechtigten Wünſchen der
Kommiſſion Genüge geleiſtet und nunmehr an letzterer die
Reihe ſein Farbe zu bekennen Jnſofern hat die Veröffent
lichung jedenfalls das eine Gute daß ſie zu einer Klärung der
Lage beiträgt und den Gewinn eines Urthells über die von
der Kommiſſion mit ihrer nunmehr erſüllten Forderung in der
Sache ſelbſt verfolgten Ziele ermöglicht

Die Schwierigkeiten bei der Gewährung eines
Zwiſchenkredits für Rentengutsausgeber ſowohl
wie Rentengutsnehmer denen durch den dem Abgeordneten
hauſe zugeſtellten Geſetzentwurf betr die Gewährung von
Zwiſchenkredit bei Rentengutsgrlindungen abgeholfen werden
ſoll haben den Fortgang der Rentengutsbildungen bereits
nachtheilig beeinflußt Offiziös theilt man hierzu folgendes
mit

Während noch Ende des Jahres 1894 rund 106,000 ha zur
Rentengutsbildung verſügbar ſtanden beſchränkte ſich Ende
des verfloſſenen Jahres das den Generalkommiſſionen zur
Rentengutsbildung angebotene Areal auf nur 15,378 ha wo
von überdies noch ein beträchtlicher Theil als ungeeignet aus
ſcheiden wird Der höchſte Stand der Rentengutsbewegung
iſt bisher überhaupt im Jahre 1894 erreicht geweſen Jn
dieſem Jahre wurden 1902 Rentengüter mit einem Flächen
inhalt von 21,829 ha ausgegeben und an Rentenbriefen 12,7
Millionen Mark Kaufrenten und 0,8 Millionen für Bau
darlehne ausgefertigt Eine ſolche Entwickelungshöhe konnte
naturgemäß nur von vorübergehender Dauer ſein Jm Jahre
1898 ſind nur 720 Rentengüter mit 9164 ha gegründet und
4,1 Millionen für Kaufrenten und 0,2 Millionen für Bau
darlehne an Rentenbriefen von den Rentenbanken ausgegeben
worden Jn unterrichteten Kreiſen nimmt man aber an daß
dieſer Tiefſtand der Entwicklung auch nicht lange anhalten
wird Man rechnet damit daß für abſehbare Zeit der Durch
ſchnitt der bisherigen Jahre mit 1118 Rentengutsbildungen zu
12,350 ha und mit 7,1 Millionen Rentenbriefen demnächſt er
reicht werden wird Bei der Bemeſſung der Höhe des in dem
erwähnten Geſetzentwurf für die Gewährung von Zwiſchen
krediten geforderten Betrages iſt denn auch dieſe Summe zu
Grunde gelegt Da der Zwiſchenkredit durchſchnittlich 174
Jahre lang laufen wird ſo würde er auf etwa 10 Millionen
zu veranſchlagen geweſen ſein Man hat aber zu berück
ſichtigen daß der ſtaatliche Zwiſchenkredit nicht in allen
Fällen auch nicht ſtets in der vollen gedachten Höhe verlangt
oder gewährt werden wird auch eine volle Beleihung der zu
erwerbenden Rentenbriefe wegen möglicher Zinsrückſtände aus
geſchloſſen iſt Deshalb wird der im Geſetzentwurf vor
geſehene Betrag von 10 Millionen als reichlich bemeſſen an
geſehen werden können

Die Wahl des Landtagsabgeordneten v Col ma Meyen
burg der nur mit 9 Stimmen über die abſolute Majorität ge
wählt worden iſt iſt bekanntlich beanſtandet worden weil der
Bürgermeiſter Wolff in Schneidemühl den Urwählern nicht
geſtattete ſich Notizen aus den Wähler Abtheilungsliſten zu
machen Auf telegraphiſche Beſchwerde des Direktors Ernſt vom
14 Oktober hatte der Miniſter des Jnnern zwar Abhilfe ge
ſchaffen der betreffende Beſcheid iſt r erſt am 15 Oktober
nach 6 Uhr abends in die Hände des Beſchwerdeführers gelangt
um welche Zeit laut Bekanntmachung die Auslegung der Liſten
geſchloſſen geweſen iſt obwohl der Vürgermeiſter Wolff wie in
dem Proteſt behauptet wird den Erlaß des Miniſters bereits
um Uhr in Händen gehabt haben ſoll Die Beſchwerde
führer heben dabei ausdrücklich hervor daß die Entnahme
von Notizen aus den Abtheilungsliſten nur den Gegnern
v Colmars verſagt worden ſei ſeinen Anhängern
dagegen geſtettet

Berlin 29 Juni Die Unterrichtskommiſſion des
Abgeordnetenhauſes verhandelte geſtern über ein Geſuch
des Vereins preußiſch,er Volksſchullehrerinnen die um al iche
und Verwaltungsmaßnahmen in Bezug auf die Behandlung
verwahrloſter oder ſittlich gefährdeter Kinder
bitten namentlich in der Richtung daß die Schule verpflichtetwerde von hervortretender Werwabrloſnng von Kindern Anzeige

zu machen und überhaupt bei der Feſtſtellung der Verwahrloſung
mitzuwirken Da regierungsſeiti t wurde daß ein
Geſetzentwurf über die Materie in Vorbereitung iſt wurde
beſchloſſen die Petition der Regierung als Material zu
überweiſen Eine längere Erörterung knüpfte ſich an die
Petitionen an die ſi egen die im Oſten beſtehenden er
ſchwerenden Formen für die Abgabe der Erklärung betr die
religiöſe Erziehung von Kindern aus iſchehen
richten Angefochten wurde namentlich daß die betr Eltern in
der Regel den oft ſehr langen Weg zum Landrath machen
müſſen damit eine authentiſche Willenserklärung erzielt wird
Die Verſchiedenheit der Formen die zwiſchen den einzelnen Be
zirken beſteht wird von mehreren Seiten beanſtandet aher in
verſchiedenem Sinne Die einen wollen allgemein eine Ex
leichterung die anderen eine Fugmwe des Verfahrens Mit
knapper Mehrheit wird ſchließlich Uebergang zur Tages
ordnung beſchloſſen

Berlin 29 Juni Die Ab geordnetenhaus Kom
miſſion nahm heute den Geſetzentwurf über die Neu
organiſation er e e git e hee berlinerVororten in zweiter Leſung gegen eine Stimme an
s 1 war in erſter gung beſtimmt worden daß nur Charlotten
burg Schöneberg und Rixdorf in den Bereich des Geſetzes fallen
ſollken Die Kommiſſion hielt auch in zweiler Leſung an dicCer
Faſſung feſt und lehnte eine von den Vertretern der Regierung

z befürwortete Ergä ab di enheide den zirMünchener a rig Nachdem das Bürgerliche a auf rn r de le 7
Geſetzbuch unter und ach gebracht ſein wird beabſichtigte Forſtguisbezirks Tegel mit Ortspolizeibezirken der zum wasman an maßgebenden Stellen die Reviſion unſeres Strafen polizelbezirk gehörigen Städte dergeſtalt zu vereinigen daß die



ſelben in allen polizeilichen Bezichungen als zum Vezirk der
Stadt gehörig zu gelten haben und daß die auf dieſe Gebiets
theile daſür entfallenden Koſten von den betreffenden Gemeinden
und Gntsbezirken getragen werden g3 s 5 wurde eine Er

änzung dahin angenommen daß die Polizeiverordnungen desedlen der Provinz Brandenburg für den Landespolizei
bezirk Berlin keine Geltung haben ſollen Zu s 6 wurde eine
Abänderung genehmigt nach welcher der Regierung in Ueber
einſtimmung mit dem s 29 des Landesverwaltungsgeſetzes das
Recht gegeben wird für die beiden Abtheilungen des Vezirks
ausſchuſſes beſonders ernaunte Mitglieder zu ernennen

Rudolſtadt 29 Juni Der Landtag iſt heute durch Staats
miniſter v Starck eröffnet worden

Verwaltung und Rechtspflege
An Stelle des infolge ſeiner Ernennung zum Geheimen

Finanzrath und Mitgliede der Hauptverwaltung der Staats
ſchulden aus dem Gerichtshof zur Entſcheidung der Kompetenz
konflikte r Kammergerichtsraths Warnecke iſt der
Kammergerichtsrath Ueberhorſt vom 1 Juli ab zum Mit
gliede dieſes Gerichtshofes ernannt worden

Der Kreistag des pommerſchen Landkreiſes Stolp beſchloß
den Miniſter des Jnnern zu bitten dem Regierungs Aſſeſſor
Erich v Puttkamer z Z in Berlin das Landrathsamt des
Landkreiſes Stolp zu übertragen

Der löbtaner Landfriedensbruch Prozeß führte
eſtern zu einem Nachſpiel vor dem dresdener Schöffengericht
ckanntlich theilte das amtliche Dresdener Frhr die

Urtheilsbegründung im Wortlaut mit Der Vorwärts
ſtellte nun die Behauptung auf das Dresdener Journal habe
ſich einer Fälſchung ſchuldig r indem es anſtatt der
Urtheilsbegründung die Anklageſchrift veröffentlicht
Dadurch aber daß die Redaktion des Dresdener Journals die
Anklageſchrift untergeſchoben und dieſe als Urthellsbegründung
ausgegeben habe ſie ſich einer Fälſchung Lüge uſw ſchuldig ge
macht Aehnliches ſchrieb die in Dresden erſcheinende Sächſiſche
Arbeiter Zeitung und ein von dem Steinarbeiter Ernſt
Lienicke verantwortlich d eichnetes in Dresden verbreitetes
Flugblatt Der ſächſiſche Miniſter des Jnnern v Metzſch ſtellte
deshalb gegen die Redacteure Aug uſt Jacobey und Karl
Beyer und den erwähnten Lienicke wegen öffentlicher Be
leidigung der Beamten des Dresdener Journals bezw wegen
Verbreitung nicht erweislich wahrer Thatſachen welche geeignet
ſind die Beleidigten in der öffentlichen Meinung herabzuwürdigen
den Strafantrag Jn der geſtrigen Verhandlung plaidirten der
Stagtsanwalt auf Schuldig die Vertheidiger auf Einſtellen des
Verſahrens da die beleidigten Redacteure nicht Beamte ſeien
event Freiſprechung Das Urtheil wird am Montag ge
ſprochen

Jn der Beleidigungsklage die der Vorſtand des
Bundes der Landwirthe in der bekannten Thomas
mehl Affäre gegen den Herausgeber der Nationalliberalen
Korreſpondenz Dr Mohr angeſtrengt hat kam es geſtern

zur Verhandlung in der Berufungsinſtanz vor dem Landgericht I
in Berlin Von den Klägern war der ſtellvertretende Bundes
direltor Plaskuda anweſend dem Beklagten ſtand als Rechts
beiſtand Rechtsanwalt Wagner zur Seite Der Vorſitzende des
Gerichtshofes gab ſich viele Mühe den Parteien zumal der
eigentliche Strelt ſo lange Zeit zurückliege zu einem Ver
gleich zu rathen Der Verſuch ſcheiterte an den Forderungen
die ſeitens der Vertreter des klagenden Bundesvorſtandes ge
ſtellt worden Dieſe waren nach Lage der erwieſenen That
ſachen nicht zu erfüllen So wurde denn in die Verhandlung
eingetreten Da in dem zu dieſer Verhandlung eingereichten
Schriſtſatz von dem Rechksbeiſtand des Bundes nene Momente
vorgebracht worden und außerdem über die Ladung der Zeugen
noch Feſtſtellungen zu treffen waren ſo wurde lediglich der
Umfang der Beweisanſnahme feſtgeſtellt und protokollixrt Die
weitere Verhandlung wird da in den verſchiedenen Sommer
monaten mehrere der zu ladenden Zeugen nicht in Berlin an
weſend ſind erſt nach den Gerichtsferien ſtattfinden vermuthlich
im Oktober Für die Verhandlung iſt dann ein ganzer Tag in
Ausſicht genommen außerdem ſollen zur Verhandlung ſämmt

des klagenden Bundesvorſtandes perſönlich ge
aden werden

Volkswirthſchaftliches
Die Nordd Allg Ztg macht wiederholt darauf aufmerkſam

doß Perſonen die zu daunerndem Aufenthalt na
Rußland überſiedeln Umzugsgut wenn ſie für daſſelbe
Zollfreiheit wünſchen nicht eher nach Rußland hineinbringen
ſollten als bis ſie die Gewißheit haben daß ſie daſſelbe zollfrei
einführen können

Kirche und Schule
Zur Kölner Erzbiſchofswahl erklärt die Germanig,

daß ihre geſtern von der Köln u dementirte Nachricht die
preußiſche Staatsregierung habe ſich mit dem apoſtoliſchen Stuhle
in Verbindung geſetzt um die Wahl des Domkapitels zu um
gehen und eine ihr angenehme Perſon auf den erzbiſchöfſlichen
Sluhl zu befördern aus abſolut zuverläſſiger Quelle ſtamme
Das ultramontane Blatt theilt daher zunächſt die Zuverſicht der
Köln Ztg noch nicht

Heer und Flotte
Prinzeß Wilhelm iſt am 28 Juni in Gibraltar ein

getroſfen und beabſichtigt am 3 Juli die Heimreiſe fortzuſetzen
Loreley iſt am 28 Jnni in Nicolajew angekommen und

beabſichtigt am 2 Jnli die Reiſe fortzuſetzen as Schulſchiff
Gneiſenau das ſeine Reiſe um zwei Tage verſchleben

ſollte erhielt am 28 d abends Gegenbefehl und trat nach
Landung der Leiche des ertrunkenen Matroſen Peters die
Auslandsreiſe an

Die Unruhen und der Streik in Herne
Wie ſchon telegraphiſch gemeldet iſt in Herne Militär

zur Aufrechterhaltung der Ordnung eingetroffen Jm ganzen
befinden ſich jetzt 2000 Mann Militär dort Am Mittwoch
abend wurde der Direktor der Zeche Friedrich der Große von
Ausſtändigen überſallen und mißhandelt Auch mehreren
Arbeitswilligen geſchah das Gleiche Auf dem Bahnhofe und
der Eckſtraße fielen vereinzelte Schüſſe Geſtern morgen
wurden durch Polizeibeamte und Gendarmen mehrere Arreſtanten
aus dem Polizeigefängniß in das Gerichtsgefängniß eingeliefert
Unter den Arreſtanten befanden ſich diejenigen die an den
großen Krawallen betheiligt waren ur größeren Sicherheit
wurden anch der Agitator Anſtreicher Dobrozexski und der
ſozialdemokratiſche Führer Adam ski in Haft genommen Auf
dem Polizeiburegu lagert eine große Menge von Waffen die
den Streikenden abgenomnmen wurden darunter 20 fauſtdicke
Knüttel etwa 15 Revolver fauſtgroße Steine ufw Von den
am Dienstag ſchwer Verwundeten ſind wiedernm zwei ge
ſtorben ſo daß jetzt im ganzen fünf Perſonen todt und 12 15
ſchwer verwundet ſind Bis jetzt ſind insgeſammt über
7000 Mann ausſtändig auch im Revier Vochum inKonſtantin und Jnulius Hhilipp kamen Unruhen vor

Der Verein für die bergbaulichen Jntereſſen im
Oberbergamts bezirk Dortmund ſendet an die Blätter
folgende Zuſchrift

Die Unruhen ſind ausgegangen von den allerjüngſten
Elementen der Belegſchaft Pferdeſführern und Schleppern welche
im allgemeinen in einem Alter von 16 18 Jahren eben erſt die
Urbeilt unter Tage aufgenommen haben Die Nettolöhne dieſer

s aeſt

Leute nach Abzug ſämmtlicher Gefälle ſür die Knappſchaſt uſw
betrugen mindeſtens 2,70 ihre lärmend vorgebrachte For
derung gipfelt in dem Verlangen eines Mindeſtlohnes von 3
und weiter einer ſchriftlichen Garantie dieſes Mindeſtlohnes
Die Zechenverwaltungen haben ſich in allen Fällen auf den
Standpunkt geſtellt über derartige ungeregelte von Kontrakt
bruch begleitete Forderungen überhaupt nicht zu verhandeln
Sie haben ſich bereit erklärt nach Aufnahme der Arbeit die
Verhältniſſe der Ausſtändigen nachzuprüfen und dort wo that
ſächlich in Einzelſällen e Lohn gezahlt werden ſollte
eine angemeſſene Erhöhung vorzunehmen Zur Unterſtützung
ihrer Forderung haben die Ausſtändigen angeführt daß ihnen
im Monat Mai an Knappſchaftsgefällen für die Penſionskaſſe
4 M gegenüber 3,20 M im April abgehalten worden ſeien
Es iſt dieſes eine einfache Folge des am I April in Kraft ge

gewährt Die Beiträge Her Penſionskaſſe werden nach Wochen
berechnet und für jeden Monat der Beitrag von 80 Pfg ſo oſt
mal erhoben als Montage in dem betr Monat geweſen ſind
Der Monat April hatte vier der Monat Mai aber
fünf Montage gezählt und demgemäß iſt die Beitragsſumme für
den Monat Mai um 80 Pfg höher als für den Monat April
Die Ausſtändigen die zunächſt nur dos Anfahren verweigerten
ohne Ruheſtörungen zu begehen ſind inzwiſchen zu ſchwerenAusſchreitungen übergegangen Sie haben nicht allein trupp
weiſe die Nachbarzechen aufgeſucht und auch dort die Belegſchaft
zum Anſchluß an ihr Vorgehen ermuntert ſie haben zugleich
unter Zuſammenrottung Gewaltthätigkeiten an Perſonen und
Beſchädigungen am Eigenthum der Zechen begangen und ins
beſondere gegenüber den Arbeitswilligen eine ſo drohende
Haltung angenommen daß auch die älteren Arbeiter aus Furcht
vor Unbilden und a nicht haben anfahren können
Mittlerweile hat ſich die grundlegende Urſache der Ausſtands
bewegung auf den herner Zechen herausgeſtellt Von vornherein
war aufgefallen daß die Führer der geſammten Bewegung
ausſchließlich polniſcher Nationalität waren und ihre
Gefolgſchaft ſich völlig aus denſelben Elementen zuſammenſetzte
Dieſe ganze Aktion iſt nun wie aus untrüglichen Anzeichen
erwieſen iſt mit der Vereinigung polniſcher Sozial
demokraten in Verlin vorher verabredet worden welche die
ger polniſchen Sozialdemokraten für ihre Zwecke auszubenten
erſteht
Auch nach einer Mittheilung der Köln Ztg aus Herne gilt

r n Beeinfluſſung durchdie Gazeta Robodnica und durch die deutſche Sozial
demokratie als nachgewieſen Der Vorwärts aber er
klärt demgegenüber Niemand kann dieſe Vor
kommniſſe mehr bedauern wie wir wir müſſen ent
ſchieden Verwahrung dagegen einlegen daß die organiſirten
Arbeiter bezw die Sozialdemokratie irgend eine Schuld daran
trügen von dieſer Seite iſt vielmehr alles gethan worden was
zur Beruhigung der Gemüther gethan werden konnte Auch
die Rhein Weſtf Ztg betont daß zur Zeit Beweiſe für
die Behauptung eine beſondere politiſche Partei ſtecke hinter
dieſem Aufruhr nicht vorliegen

Die Bergwerksverwaltung Hibernia theilt der Rhein
Weſtf Ztg noch mit daß die Zechenverwaltungen durch die Un
ruhen überraſcht wurden weil Beweggründe und irgend
welche äußere Anzeichen nicht bemerkt worden ſind Nachdem
am Freitag in der Nachmittagsſchicht auf der Zeche von der
Heydt mit der kontraktwidrigen Arbeltsniederlegung begonnen
war legten am Sonnabend 12 Schlepper und 12 Aufſchieber am
Schacht auf Zeche Shamrock bei Herne die Arbeit nieder Es
fehlten darauf auf der genannten Zeche am 26 in der Früh
ſchicht von 963 Mann 196 Mann am 27 260 Mann in der
Mittagsſchicht von 773 Mann am 26 187 Mann am 27 449 Mann
in der Nachtſchicht von 364 Mann am 26 6 Mann Wie bei
den anderen betroffenen Zechen ſind an die Verwaltung der
Zeche Shamrock vor dem Eintreten in den Ausſtand Forderungen
irgend welcher Art von den Ausſtändigen nicht geſtellt wordena Befragen iſt ſeitens der letzteren geäußert daß man höhere

Löhne ſchriftliche Zuſicherung derſelben verlange Dabei iſt
zur Begründung auf die ſeit dem 1 April eingetretene Erhöhung
der Knappſchaſtsunfälle hingewieſen worden Die folgenden
Zahlen geben die Bewegung der ſeit dem Jahre 1894 gezahlten
Löhne wieder Es ſtellten ſich die Durchſchnittslöhne der
Geſammtbelegſchaft im Dezember 1893 auf 3,35 1894 auf
3,40 1895 auf 3,44 1896 auf 3,75 1897 auf 3,96
1898 auf 4,02 Mal 1899 auf 4,12 M Die Nachweiſung

iebt er die Löhne ſeit Dezember 1893 um 23 Prozent
tiegen ſind
Daß die Lage übrigens ſich wieder bernhigt geht daraus

hervor daß morgen ſchon ein großer Theil der Truppen
wieder abrücken ſoll

Ausland
Oeſterreich Rungaru

Unter dem Vorſitz des Kaiſers fand am Donnerstag ein
Kronrath ſtatt an dem die drei gemeinſamen Miniſter die
beiden Miniſterpräſidenten und Finanzminiſter theilnahmen
zur Feſtſtellung des gemeinſamen Budgets und des
Termins der Einberufung der Delegationen Die Tagung
der letzteren iſt für den Oktober in Ausſicht genommen Der

Kriegsminiſter trat mit neuen Anforderungen hervor über die
noch keine endgiltige Entſcheidung getroffen worden iſt

Schlveiz
Das Bundesgericht bewilligte nach einer Meldung aus Lau

ſanne die von der Staatsanwaltſchaſt in Venedig nachgeſuchte
Auslieferung der franzöſiſchen Staatsangehörigen Herzogin
Lora de Bauffremont in La Tour de Peilz wegen Theil
uahme an der Fälſchung eines Geburtsſcheins zu
Gunſten der internationalen Hochſtaplerin Fürſtin Trubetzkoy
die in Berlin im Geſängniß durch Selbſtmord endete

ür die Volksinitiative auf Einführung des Proportional
ſyſtems für die Wahlen zum Nationalrath ſind nach
einer Meldung aus Bern 61,692 für die Volksinitiative auf
Einführung der Wahl des Bundesrathes durch das Volk
51,275 Unterſchriften eingegangen Da in beiden Fällen die er
forderliche Zahl von 50,000 Unterſchriften erreicht iſt ſo muß
über beide Begehren Volksabſtimmung ſtattfinden

Belgien
Der König hatte geſtern vormittag eine lange Beſprechung

mit dem Miniſterpräſidenten und dem Jnuſtizminiſter Der
Kammerpräſident Beernagert wohnte der Verhandlung bei

Jn der Kammer wurde geſtern Miniſterpräſident van den
Peerebom wegen des Einſchreitens der Gendarmerie
am Mittwoch interpellirt Der Miniſterpräſident nimmt die
Jnterpellation an die Diskuſſion wird ſyſtematiſch von den
Sozialiſten durch beleidigende Aeußerungen gegen van den
Peerebom unterbrochen dem ſie vorwerfen er habe das vorgeſtrige
Blutvergießen verſchuldet Der Miniſter erklärt ſein einziger
Gedanke ſei dem Lande zu dienen das konſervative Land ſtehe
auf ſeiner Seite ſein Wablgeſetzentwurf habe einen trans
aktionellen Charakter Es würde billig ſein ihn anyzuhören
damit man die Abſichten der Je kennen lerne Der
Miniſter wird fortwährend von den Sozialiſten unterbrochen
Jeder andere Geſetzentwurf würde in gleicher Weiſe bekämpft
worden ſein Auf den Grund der Jnterpellation ein
gehend ſagt der Miniſter es ſei unmöglich jetzt ſchon
genaue Einzelangaben über die Unruhen vom Mittwoch
zu machen jedenfalls aber ſeien keine Gewaltmaßregeln
angewandt worden bevor nicht zum Auseinandergehen auf
gefordert worden war Die Vertheidiger der Ordnung hätten
erſt nachdem ſie mit äußerſter Heftigkeit angegriffen und ver

m

wundet worden waren von den Waffen Gebrauch gemacht es

m r tet h

tretenen Statüts das den Arbeitern weſentlich höhere Vortheile T

ſei die Pflicht der Behörden dafür zu ſorgen daß die Ordnung
reſpeltirt wird die Regierung werde ihre Pflicht thun Der
Deputirte Vandervelde bekämpft die Ausführungen des
Miniſters und erklärt im weiteren Verlaufe ſeiner Rede die
Sozialiſten würden ihre Obſtruktion fortſetzen und ſich an den
König wenden Sle würden das Volk auffordern ſich zu ver
theidigen die Regierung ſei für die Unruhen verankwortlich
Furnémont klagt die Gendarmerie der Trunkenheit an
Lorand Liberoler verlangt die Vertagung der Wahlſvorlage
wenn die Regierung nicht nachgebe würden die Unruhen in der
Kammer und auf der Straße fortdauern Seneets Sozialiſh
fragt an ob man am Abend wieder in der neutralen Zone
morden werde Großer Tumult Fournémont bringt eine
Tagesordnung ein in der die Regierung getadelt wird da ihre
Geſetzesvorlage die Urſache aller Unruhen ſei Dieſe
agesordunng wird mit 87 gegen 31 Stimmen ab

gelehnt Der Präſident ſchlägt vor zur Berathung des Eiſenbahnbudgets überzugehen Rnufe links
Nein Hierauf beginnt der Lärm von neuem die
Pultdeckel werden in Bewegung geſetzt es wird gepfiffen
und geblaſen und ſchließlich wird die Sitzung vom Präſidenten
unterbrochen Nach Wiederaufnahme der Sitzung erklärt
Deſtrée Sozialiſt er wolle Mittheilungen machen über
Zwiſchenfälle die ſich ſoeben während der Unterbrechung der

itzung draußen zugetragen hätten Als er Deſtrée auf den
Platz vor dem Kammerpalais getreten ſei habe ihn ein Gendarm
mit einem Säbelhieb angegriffen Er habe von dem vorgeſetzten
Offizier den Namen des Gendarmen verlangt der Offizier habe
ſpöttiſch gelächelt und ihn gehen geheißen Deſtrée forderte von
der Regierung die Beſtrafung des Gendarmen wie Leutnants
Großer Lärm Der Sozialiſt Cavrot ſtürzt mit geballter

Fauſt auf den Miniſterpräſidenten zu und ruft Elender
Großer Lärm Die Sitzung wird ſodann unter Singen und

Pfeilfen der Sozialiſten aufgehoben Sofort nach der Unter
brechung der Kammerſitzung begaben ſich die ſozialiſtiſchen Ab
geordneten nach der Eingangsthür der Kammer wo ſie von der
Menge mit Beifall begrüßt wurden Polizei und Gendarmerie
drängte einen Theil der Menge nach dem Parke zurück einem
anderen Theile gelang es ſich vor der Thür des Kammer
gebäudes anzuſammeln Der Abgeordnete Fournémont hielt von
einem Fenſter aus eine Anſprache Die Gendarmerie trieb die
johlende pfeifende Menge zurück Um 6 Uhr drängte
ſich eine kompakte Maſſe vor den Cordon der Poliziſten
und Gendarmen welche die Rue Royale abſperrien
Vor dem Kriegsminiſterium zogen Gendarmen zu Pferde
blank und drängten die Menge zurück Ein Gendarm
fiel vom Pferde was in der Menge große Freude hervor
rief Die aus der Kammer tretenden ſozialiſtiſchen De
putirten ſetzten ſich an die Spitze des ſich nunmehr bildenden
Zuges man rief Es lebe die Republik Die Trambahn konnte
nur mit Mühe den Verkehr aufrecht erhalten Die Polizei war
in großer Anzahl aufgeboten Anſammlungen wurden unterſagt
Es gelang jedoch dem Zuge über die Poliziſtenkette hinaus und
in den Park zu gelangen Zwiſchen Gendarmen und der Menge
entſpann ſich eine Schlägerei andere Gendarmen drangen mit
gezogenem Säbel auf die Menge ein wurden jedoch von Offi
zieren zurückgehalten Der Zug begab ſich ſodann nach der
Grande Place auf dem Wege dorthin wurden die Läden ein

geſchlagen Auf dem Platze richtete der Abgeordnete Vandervelde
eine Anſprache an die Menge

Der Soir theilt unter Vorbehalt mit der Miniſter
präſident gedenke ſeine Entlaſſung zu geben Das Blatt
meldet ferner an dem Tage an dem die ſozialiſtiſchen Deputirten
die Kammer verlaſſen werde ein allgemeiner Ausſtand aus
brechen Der Sotr richtet an den König ein Manifeſt in dem er
die Aufmerkſamkeit auf die Gefahren lenkt die durch das von
der Regierung vorgeſchlagene Wahlrecht einzutreten drohen

Der Bürgermeiſter von Brüſſel erließ eine Verſügung
welche die Anſammlung von Perſonen am Abend
verbietet Fliegende Polizeipoſten ſind überall errichtet
Die Köln Zig meldet aus Brüſſel der Aufſtand ſei

regelrecht organiſirt Wie im Jahre 1893 haben die
Sozialiſtenführer ſich der Arbeitseinſtellung bei größeren
Arbeitergruppen namentlich den Maſchinenarbeitern Bauhand
werkern c verſichert Bei dem Krawall in Brüſſel am Mittwoch
wurden 20 Perſonen verwundet Nachrichten aus der Provinz
zufolge iſt die Erregung am höchſten in Lüttich geſtiegen Jn
der Nacht zum Donnerstag fanden dort gleichfalls Krawalle ſtatt
wobei eine große Zahl Eiviliſten ſowie Gendarmen ſchwer ver
letzt wurden Jn allen bedrohten Jnduſtriecentren iſt Militär
zuſammengezogen worden

Der belgiſche Deputirte zur Friedens konferenz im Hagg
Beernaert iſt auf telegraphiſche Berufung des Königs am Mitt
woch in Brüſſel eingetroffen und abends vom König der von
Oſtende dorthin gekommen war empfangen worden Beerngert
hatte eine lange Unterredung mit dem König Der Miniſter
präſident wurde ebenfalls abends in Audienz eipfangen

Frankreich
Die Deputirtenkammer nahm geſtern einen Antrag an

nach dem die Mitglieder der Kommiſſion die zur Prüfung des
Budgets von 1899 ernannt worden iſt auch für das Budget von
1900 in Wirkſamkeit bleiben ſollen

Wie verlautet wird der Deputirte Jonnart demnächſt an
Stelle des erkrankten Laferrieöre zum General Gouverneur
von Algerien ernannt werden

Frau Dreyfus kam in Rennes mit ihren Schwiegereltern
Herrn und Frau Hadamard ſowie Profeſſor Havet an Am
Bahnhof erwarteten ſie viele Journaliſten und Einwohner der
Stadt Frau Dreyſus in Halbtrauer durchſchritt die Menge
achtungsvoll begrüßt Keinerlei feindſelige Kundgebung fand
ſtatt Auch vor der Wohnung warteten mehrere hundert Neu

ierige auf die Ankunft aber nirgends fand die aufgebotenePoliget Anlaß einzuſchreiten

Die Budgetkommiſſion nahm auf Erſuchen der Regierung
den Geſetzentwurf betreffend die vier direkten Steuern an
den die Kammer am nächſten Dienstag berathen wird

Dem pariſer Journal zufolge dürfte der Staatsrath dem
Einſpruche den Picquart gegen die Entſcheidung des
Disziplinargerichts erhoben hat demnächſt Folge geben
Es verlautet der Kriegsminiſter Gallifet warte nur die Ent
ſcheidung des Staatsrathes ab um Picquart wieder in den
aktiven Militärdienſt einzuſtellen Der nationaliſtiſche Eclair
greift den zum Vorſitzenden des Kriegsgerichts in Rennes er
nannten Genieoberſt Jouanſt heftig an weil er ſich über mehrere
von dem Kaſſationshofe vernommene militäriſche Belaſtungs
zeugen abfälllg ausgeſprochen habe Aus den Aeußerungen des
Oberſten gehe hervor daß er in der Dreyfus Angelegenheit eine
vorgefaßte Meinung habe

Nach einer Meldung aus Monceau les Mines haben
die ansſtändigen Bergarbeiter beſchloſſen die Arbeit wieder
aufzunehmen Der Streik hat 25 Tage gedauert

Einer Meldung des Temps zufolge hat die infolge einer
Anzeige des Leutnants Petean gegen die Führer der Tſch ad
ſee Expedition die Hauptleute Voulet und Chanoine ein
geleitete Unterſuchung ergeben daß die beiden Offiziere ſchwere
Graufamkeiten gegen die Eingeborenen begangen
haben Der Miniſter für die Kolonien habe den Oberſt Klobb
beanftragt eine Unterſuchung an Ort und Stelle vorzunehmen
d eventuell die Verhaftung Voulet s und Chanoine s anzu
orduen

Groſtbritannien und Jrland
Jm Unterhauſe erklärte geſtern der Staatsſekretär für die

Kolonien Chamberlain eine Entſchädigung für die Wittwe
des am 19 Dezember v J in Johannesburg von einem
Poliziſten erſchoſſenen britiſchen Staalsangehörigen Edgar ſei
deshalb von Transvagl verlangt worden weil Edgar ohne
rechtlichen Grund von dem Beamten getödtet worden ſei Des



ſeren erklärte Chamberlaln außer den auf der Konferenz inZie cnſentein gemachten Vorſchlägen über das Wahlre fie
js zur Stunde keine anderen dem General Gouverneur Milner
ſtgetheilt worden

Jtalien
n der Depukirten kammer verlangte geſlern Pantanon entiighe Abſtimmung über das Prototolt der Sitzung vom

Mittwoch da aus demſelben hervorgehe daß der gefaßte Be
liuß ungiltig ſei Das Protokoll wird in namentlicher Ab

muß mit 235 gegen 20 Stimmen genehmigt MorgariSozlialiſt begründet ſeinen Antrag auf Herabf etzun er
panagen für die Mitglieder der köni kihen
amilie um mit den ſo erzielten Erſparniſſen die Arbeiter
hne zu erhöhen Als der Redner auf das Dekret des

Königs vom 22 d M über die politiſchen Maßnahmen
anſpielt wird er von der Rechten lebhaft unterbrochen worauf
Morgari mit Aeußerungen antwortet welche ihm einen Ord
nungsruf zuziehen Der Unterſekretär des Schatzes Saporito er
widerte das Budget des Schatzes ſei bereits genehmigt und die
Berathung des Budgets ſei die paſſendſte Gelegenheit für der
artige Anträge Hierauf wird ohne Zwiſchenfall die Berathung

äber die Vorlage betreffend die Maßnahmen zur Aufrecht
der Ruhe im Innern fortgeſetzt Grippo legt den

Bericht der Kommiſſion über die ſogen Jndeminitätsbill vor
und beantragt daß ſie am Sonnabend berathen werde und daß
die Kammer am Freitag die Berathung über die Abänderun
der Geſchäftsordnung fortſetze Coſta Sozialiſt beantragt da
die Berathung über die Jndemnitätsbill erſt nach der Budget
berathung ſtattfinde Die Kammer nimmt mit ſehr großer
Majorität den Antrag des Miniſterpräſidenten Pelloux au

Spanien
Jn ganz Spanien herrſchte geſtern vollſtändige Ruhe es ſind

keine erneuten Kundgebungen oder Ruheſtörungen gemeldet
worden

Portugal
Die Deputirtenkammer genehmigte geſtern nach längerer

Debatte das Handelsübereinkommen mit den Vereinigten
Staaten

Nußland
Es beſtätigt ſich daß Rußland von Alexandropol aus eine

Bahn nach Urmia an der perſiſch türkiſchen Grenze
baue Die ruſſiſche Regierung hofft auch dieſe Bahn baldigſt
dis Bayd ar verlängern zu können um ſo den perſiſchen Meer
buſen zu erreichen

Zum Präſidenten des Slavenvereins wurde der
Generalgouverneur des Departements für militäriſches Rech
nungsweſen der Reichskontrolle Waszilpew gewählt

Türkei
Jn Kreiſen die der Pforte nahe ſtehen wird verſichert daß

die Cirkularnote an die türkiſchen Botſchafter über die Vor
fälle an der ſerbiſch türkiſchen Grenze auf amtlichen
Meldungen des Vali von Ueskueb baſire welche ſich auf die
argerſgitie unterzeichneten Protokolle über die theilweiſe be
endeten Unterſuchungen der Grenzkommiſſion ſtützen Der König
von Serbien habe dem vom Sultan mit der Unterſuchung dieſer
Angelegenheit betrauten türkiſchen Botſchafter in Berlin Tewfik
Paſcha ſein Bedauern über die Vorfälle an der Grenze aus
gedrückt Die Antwort der Pforte auf die ſerbiſche Note ſoll
heute erfolgen

Der Sultan iſt ein e s Er bewilligteſeinem Schwiegerſohn Noureddin das Recht der Banderolle
für Zündhölzer Danach kann derſelbe eine Abgabe von
vier Para auf fünfzig Zündhölzer legen Die Mächte dürften
gegen die letztere Maßregel proteſtiren

Bulgarien
Die Sobranje hat die Finanzverträge mit 76 gegen 49

Stimmen angenommen
Afrika

Die Rede Chamberlain s in Birmingham hat in
Transvaal naturgemäß lebhafte Erregung hervorgerufen da
ſie gerade zu einer Zeit gehalten worden iſt wo die Regierung
und die Bürger Transvaals in Erwägung ziehen wie die Lage
zu beſſern ſei Der herausfordernde Ton Chamberlain s macht
es der Regierung ſchwer dem Volksraad neue Vorſchläge zu
unterbreiten Die Volksſtem ſagt es ſei unnütz zu verſuchen
Verſöhnlichkeit zu zeigen wenn die engliſche h an
ſcheinend beabſichtige Transvaal auch nach der Bewilligung des
Stimmrechts an die Uitlanders nicht in Ruhe zu laſſen Das
Blatt hofft daß die engliſche Regierung ſich die Herausforderung
Chamberlain s nicht zu machen werde da ſonſt die Afri
kander Vorbereitung n riege treffen würden Jn Pretoria
Mord man daß die Konferenz des Mitgliedes des n

athes des Oranje Freiſtaates Fiſcher mit dem aus führenden
Rath der ſüdafrikaniſchen Republik die Sympathien vermehren
d we die Mitglieder der Afrikander Partei untereinander

verbinden aGerichtsverhandlungen
Halle 29 Juni Schwurgericht Nach zweitägiger

Verhandlung wurden heute die wegen Meineids angeklagte
Wittwe Wilhelmine Kohl und ihre Tochter Lida o aus
Landsberg freigeſprochen Der Anklage lag ein Beleidigungs
prozeß zu Grunde der im Jahre 1892 zur Verhandlung kam
und in dem die beiden Kohls unter dem Eide wiſſentlich falſch
ausgeſagt haben ſollten Der Gegenſtand jener angeblich falſchen
Anusſage der in der heutigen und r Verhandlung ein
gehend erörtert werden mußte entzieht ſich aus Siltlichkeits
rückſichten der Wiedergabe

TodesurtheilTorgau 29 Juni e Das Schwurgexicht verurtheilte heute den Mörder Bräner zum Tode
K Erfurt 29 Juni Kind esmörder in Vom Schwur

ericht wurde heute die 20 jährige ruſſiſch polniſche Arbeiterin
Petronella Kemba aus Rymbow die in Ebveleben bei
Sondershauſen am 2 Mai ihr Kind gleich nach der
Geburt im Bett vorſätzlich erſtickt hatte wegen Kindesmordes
Wie rn Gefängniß und s Jahren Ehrverluſt ver
urtheilt

h

Provinzialnachrichten

4 Guadau 29 Juni Erdbruch Jn J Nachtt zwiſchen hier und Grizehne an der Strecke der Magdeburg
eipziger Eiſenbahn eine Erdſenkung entſtanden herrührend von

der dort gelegenen Grube Alfred Wiederholt ſind ſolche Erd
brüche dort vorgekommen doch ſo die Bahn gefährdend wie
dieſer noch keiner Der 11 Uhr 40 Min aus Grizehne fahrende
Schnellzug mußte zurückfahren und konnte erſt nach mehreren
Stunden die Strecke paſſiren

Einſturz JmK Erfurt 29 Jnni benachbartenBergkreisdorfe Bindersleben ſtürzte geſtern nachmittag mit
donnerähnlichem Krach die 24 Meter lange Scheune des Land
wirihs Hermann Bach jun ein Zum Glück fiel dem eigen
thümlichen Unfall kein Menſchenleben zum Opfer Der Eigen
thümer ſaß in der Nähe der Scheune auf einer Bank und klopfte
die Veulen aus einer Senſe er wäre eiſchlagen worden wenn
die Balken nicht über ihn hinweg auf ein Stalldach gefallen
wären Die nach einer großen Feuersbrunſt im Jahre 1834 neu
und ſolid erbaute Scheune zeigte lediglich in der Verankerung
der Dachbalken eine leichtferiige Vefeſtigung

z Zerbſt 29 Juni Ein Konflikt wiſchen einem Theil
der hieſigen Stadivertretung und dem Bürdentelſter führt zu

entſtand ein Antrag die Zahlung der Wittwenkaſſenbeiträge fürdie ſtädtiſchen Beamten vo rig auf die Stadtkaſſe zu ber
nehmen ieſer Antrag wurde in namentlicher Abſtimmung
mit ſchwacher Majorität angenommen dabei zugleich eine
zweite Leſung beſchloſſen Als nun die zweite Leſung des Etats
vorlag verweigerte der Oberbargerneiher eine Abſtimmung
über dieſen ſchon durch namentliche Abſtimmung feſitgelegten
Punkt Die Oppoſitionspartei des Gemeinderaths war anderer
Anſicht verließ den Sitzungsſaal und beantragte eine außer
ordentliche Stadtverordnetenſitzung Jn derſelben iſt geſtern
mit 12 gegen 10 Stimmen beſchloſſen über die Handhabung der
Geſchäftsordnung des Oberbürgermeiſters bei der Regierung
Beſchwerde zu erheben

z S wrrr 29 Juni Die Taubſtummenanſtalt in
erbſt wird am 1 Oktober aufgelöſt Alle Bemühungen die
nſtalt hier zu behaet waren fruchtlos und auch die Hoffnung

daß die provinzialſächſiſchen Behörden den Kontrakt nicht ein
gehen würden Derſelbe iſt vielmehr nun auf 10 Jahre ab
ſe chloſſen und die anhaltiſchen Taubſtummen werden in Zukunft
u Halle und Weißenfels aufgenommen wohin die hieſige

Analt u gleichen Theilen verlegt wird Die Lehrkräfte der
uſta aben Anweiſung ſich vorläufig zur Dispoſition der

Schulbehörden bereit zu halten

0 Aus dem Thüringerwalde 29 Juni Die Heu
ernte iſt am Fuße und in den Thälern des Gebirges in vollem
Gange Der Ertrag iſt ein recht guter Den großen Teich
in Stützerbach hat der Beſitzer im vorigen Winter des uner
wartenden Eiſenbahnbaues wegen trocken gelegt Jetzt iſt der
Teichdamm geſchloſſen worden und die Waſſer der Längwitz
eines Quellfluſſes der Jlm ſammeln ſich wieder Der Eiſenbahn
bau Schleuſingen Jlmenau läßt eben lange auf ſich warten

Jenug 29 Juni Doktorjubiläum Der Präſident
des thüringiſchen Oberlandesgerichts Wirkl Geheimrath
Dr v Brüger begeht morgen ſein goldenes Doktorjubiläum

Die u Fakultät der Univerſität bei der er vor 50 Jahren
die Doktorwürde erlangte hat ihm das Diplom unter Dar
bringung herzlicher Glückwünſche erneuert

Oſchatz 29 Juni Exploſion Jn den vſchatzer
Steinbrüchen entſtand durch die Unvorſichtigkelt eines Arbeiters
eine furchtbare Exploſion des Sprenggeſchoſſes Ein Arbeiter
wurde tödtlich zwei ſchwer und mehrere leicht verletzt

8 Leipzig 29 Juni 25 Jahre Schuldirektor
Erſtickt Ortsgruppe Jm Fieberwahn Fortbildungsſchuldirektor Pache begeht am 1 Juli ſein 25jähriges
Direktorenjubiläum da er am 1 Juli 1874 die Leitung des
Lindenauer Schulweſens übernahm Zahlreiche Veranſtaltungen
legen Zeugniß für die Liebe und Verehrung ab welche ſich
dieſer beliebte Pädagog der auch im öffentlichen Leben wirkſam
hervortritt zu erringen gewußt hat Jn einem Pferdeſtalle
der Gerberſtraße fand man morgens den Handarbeiter Krätzer
tadt auf Man nahm an daß ein Schlaganfall ſeinem Leben
ein Ende gemacht habe allein die Unterſuchung ergab
daß Krätzer an einem Stück Fleiſch erſtickte das
er im Munde hatte Geſtern ward hier eine Orts
gruppe der Jnternationalen Muſikgeſellſchaft be
gründet deren Vorſitzender Prof Dr Kretzſchmar wurde Die
Geſellſchaft bezweckt die Förderung der Muſikforſchung nicht blos
im Kreiſe der Spezialgelehrten ſondern in dem der Muſikſreunde
überhaupt Aus einer Privatklinik ſtürzte ſich die 37 jährige
Frau eines Lehrers im Fieberwahn durch das Fenſter auf die
Straße hinab und blieb ſofort todt

Vermiſchtes
Eine hundert Jahre alie Bettlerin Wegens Bettelns

wurde in Paris eine Hundertjährige verhaftet Sie gab auf
der Polizeiwache an daß ſie nicht mehr arbeiten könne und
ſchon wiederholt verſucht habe Unterkunſt in einem Aſyl zu
finden ſtets jedoch abgewieſen worden ſei vielleicht weil man
ſie ſür noch zu jung befunden habe Jn den Legitimations
papieren der Greiſin war geſchrieben daß ſie Virginig Haar
weil heiße in der Rue de Chartres wohne und am 28 Februar
1799 in Forbach Deutſch Lothringem geboren ſei

Dein und mein Der Oſtaſiatiſche Lloyd theilt unter
anderen japaniſchen Weisheltsſätzen auch die nachfolgende Unter
ſcheidung mit Ein alter Lehrer hat die Menſchen in vier Arten
eingetheilt Die erſte Art ſagt Was mein iſt iſt mein und
was dein iſt iſt auch mein Die zweite Art ſagt Was mein
iſt mein und was dein iſt iſt dein Die dritte Art ſagt

Was mein iſt iſt dein vorausgeſetzt daß was dein iſt auch
mein iſt Die vierte Art ſagt Was mein iſt iſt dein
Zur erſten Art gehören alle Schurken und Diebe Zur
weiten alle die welche am liebſten zuerſt für ſich ſelber
orgen und den anderen nicht zu nahe treten wollen zur

dritten Art die welche ſich auf gegenſeitige Freundſchaft und
Dienſtbereitſchaft verlaſſen und zur vierten die welche etwas
für den Nächſten opfern wollen ohne dabei an Wiedervergeltung
zu denken Zu welcher Art von Menſchen gehörſt du

Ein moderner Salomo Ueber Oom Panl kurſiren in der
engliſchen Preſſe nicht nur ſolche Anekdoten die ihn als hart
herzigen Reaktionär ſchildern ſondern auch ſolche durch die er
als gelegentlich mit echt ſalomoniſcher Weisheit handelnd dar
geſtellt wird Neuerdings wird das Folgende gemeldet Bei
einer Erbtheilung konnten ſich zwei Brüder gar nicht verſtän
igen Da Krüger weder Zeit woch Luſt hatte als Taxaktor zu

funktioniren ſo erklärte er ſich ſchließlich bereit eine endgiltige
Entſcheidung zu fällen und ließ die ſtreitenden Vrüder einen
Schein unterſchreiben wonach ſie ſich bedingunslos ſeinem
Schiedsſpruch unterwerfen ſollten Nun ſagte er zum älteren
der beiden So jetzt vertheile du die Sachen genan wie du es
für gerecht hältſt in zwei gleiche Hälſten Mach s wie du willſt
und es ſoll dir keiner drein reden Dann ſoll dein Bruder die
Hälfte wählen die er vorzieht Die Brüder waren un
mittelbar darauf die beſten Freunde

Vor der Hochzeit Ein Vorfall der ſich vor u in
Boſton ereignete verſetzt die dortigen vornehmeren Geſellſchaſts
kreiſe in große Aufregung Mr George BVoeck ein ins
Millionär aus St Louis ſollte dieſer Tage mit einer P

er
iß

Edwards in Boſton getraut werden Es war nun am Vorabend
der Hochzeit als man die Entdeckung machte daß die ſchöne
Braut ſich von dem erſten Trauzengen einem langjährigen

reunde des Bräutigam ans fagon hatte entführen laſſen Das
aar war nach Cambridge in Maſſachuſetts abgereiſt und ehe

man es noch verhindern konnte waren Mr Sloan und Miß
Edwards Mann und Frau Der reſolute Entſührer iſt der Sohn
des Direktors der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft von New
Dork Als talentvoller Muſiker halte der junge Mann einen
dem betrogenen Freunde und deſſen geweſener Braut gewidmeten
Hochzeitsmarſch komponirt der zum erſten male bei der Ceremonie
geſpielt werden ſollte Die Entrüſtung der am Hochzeitsmorgen
anlangenden Gäſte die man nicht mehr zeitig genng hatte ver
ſtändigen können war groß

Der Sultan und der Kinematograph Aus Konſtantinopel
wird der Frlf Ztg geſchrieben Daß Sultan Abdul Hamid
ein leidenſchaftlicher Verehrer des Kinematograophen iſt wurde
bereits mehrmals an dieſer Stelle erwähnt Nun ſcheint jedoch
der Beherrſcher aller Gläubigen die neue Erfindung auch zu
eminent praktiſchen Zwecken zu verwenden Die Erweiterung
der Anatoliſchen Bahnen nach Bagdad ſteht auf der Tages
ordnung und da kann es nicht wunder nehmen daß es den Sultan
verlangt die größte und muſterhaft geleitete Eiſenbahnunter
nehmung in ſeinem weiten Reiche mit eigenen Augen zu ſchauen
Wäre der Kinematograph nicht erfunden ſo wäre der Wunſch
des Sultans ungusführbar geweſen da ſeine Scheu den Rayon
von Hildiz Kiosk zu verlaſſen unüberwindlich iſt Nun hat er

einer Beſchwerde an die Regierung Bei der Etatsberathung aber einen hieſigen Spezialiſten im kinematographiſchen Fach

den rumäniſchen Unterthan Herrn Weinberger beauftragt ohne
Rückſicht auf die Koſten die Strecke von Haidar PaſchaEsliſche
hirAngora und Haidar Paſcha Eskiſchehir Konia aufzunehmen
Ungefähr 1100 Kilometer Eiſenbahn Anſichten auf dem Kine
matographen das dürfte wohl bis jetzt noch nicht dageweſen
ſein Die Vorführungen ſollen ſpäter an mehreren Abenden im
kaiſerlichen Theater von Yildiz Kiosk ſtattfinden

Der jüngſte Offizier der Welt dürfte der Sohn des
türkiſchen Generalkonſuls in Tanris in Perſien ſein Er iſr
nämlich erſt zwei und ein halbes Jahr alt Unläugſt wurde ſo
ſchreibt man aus Konſtantinopel die Frau des Bevollmächtigten
der Pforte von der perſiſchen Kronprinzeſſin in Audienz en
pfangen und halte zu derſelben wie es dort üblich iſt auch ihren
kleinen Sohn mitgebracht Die Prinzeſſin und ihr Gemahl be
ſchäftigten ſich mit dem kleinen Knaben und der Prinz fand
ſolches Gefallen an ihm daß er das Kind zum Ehrenoffizier der
perſiſchen Armee ernannte und ihm die Jnſignien ſeines Ranges
eigenhändig auf die Bruſt heftete

Mit dem Parvenn kann kein alter Ariſtokrat wetteifern
wenn es an die Geltendmachung ſeiner neuerlangten Würden
ſtellung geht Nachdem Präſident Faure den König von

rankreich zu marklren geſucht hat laſſen ſeine Lorbeeren
ady Curzon die Tochter des newyorker Finanziers Leiter

und die Schweſter des gleichnamigen Kornſpekulanten zu
Chicago nicht mehr ſchlafen Jn Simlg der Sommerreſidenz
des Vicekönigs von Jndien hat ſie allerdings mit der
höfiſchen Etikette die ſie nach Kräften zu verſchärfen ſucht
eher einen Heiterkeitserſolg als eine Mehrung ihres Anſehens
in der dortigen Geſellſchaft erzielt So iſt es z B bei geſell
ſchaftlichen Veranſtaltungen immer üblich geweſen daß alle
Damen ſich von ihren Sitzen erheben wenn es die Gemahlin
des Vicekönigs thut und ſtehen bleiben bis ſie ſich wieder geſetzt
oder das Zimmer verlaſſen hat Lady Curzon hat nun dieſe
Regel ſo weit verſchärft daß ihre eigenen Schweſtern ihr in
ihrem Boudovir im engſten Familienkreiſe dieſe fürſtliche Ehrung
zu erweiſen haben

Newyorker Tagesgeſpräch Jn New York iſt wie dem
Daily Telegraph gekabelt wird Oberſt John F Gaynor der

Held des Tagesgeſpräches Oberſt Gaynor war bisher als
Millionär und politiſcher Führer namentlich auch als Schatz
meiſter des demokratiſchen Ausſchuſſes für den Staat New York
bekannt Erſt vor wenigen Tagen wurde ſeine Verehelichung
mit Miß Annie F Pitney einer Stenographiſtin im Shoreham
Hotel zu Wafhington angezeigt und das Paar reiſte nach
Europa Am letzten Sonntag iſt nun eine Annönce veröffentlicht
worden die mittheilt daß der Oberſt 1890 mit einem Fräulein
Carrie B Clifford vermählt wurde Der Geiſtliche Mr Pres
cott der als amtirender Geiſtlicher benannt wird will ſich nicht
an die Trauung erinnern können aber Mr Frank Clifford ihr
Bruder behauptet den Trauſchein zu beſitzen Von Jntereſſe
iſt die Thatſache daß die angebliche erſte Gemahlin in demſelben
Hauſe wohnt wo Mrs Adams vergiftet wurde und daß ſie
dort fünf Jahre lang mit Mr Gaynor als deſſen Gattin gelebt
hat Jhr Bruder hat alle Einzelheiten über die damalige
Trauung bekannt gegeben und ſagt daß ſeine Schweſter von der
jetzigen Vermählung mit der Maſchinenſchreiberin aus Waſhington
unterrichtet ſei Daß Mr Gaynor einer der größten
Hafenbaunnternehmer der Vereinigten Staaten in mehr
als einer Beziehung eine merkwürdige Erſcheinung iſt
dürſte die folgende Epiſode beweiſen Vor kurzem
wurde er auf einer Reiſe nach Florida veranlaßt einen
Bären zu kaufen den er im Gepäckwagen des Zuges unter
brachte mit dem er nach dem Norden zurückkehrte Jm Pull
manſchen Salonwagen traf er zufällig mit einem Herrn aus
den Südſtaaten zuſammen und befreundete ſich mit ihm worauf
der Südländer im Laufe der Unterhaltung dem Oberſten mit
theilte daß er einen wundervollen Bullenbeißer auf dem Zuge
mit ſich führe Nichts in der Welt kann ihn unterkriegen,
rühmte der Beſitzer ſein Thier Jch habe ſelbſt ein Thier auf
dieſem Zuge, ſagte der Oberſt und ich wette 100 Dollars mit
Jhnen daß es Jhren Bullenbeißer einfach auffreſſen wird
Auf der nächſten Station ließen die beiden Herren ihre Thiere
in den Pullmanwagen ſchaffen ſchloſſen ſie zuſammen in die
Rauchabtheilung ein und ſchauten durch die Glasſcheibe einer
der blutigſten Schlachten des 19 Jahrhunderts zu Die Fenſter
wurden zertrümmert die Sitzpolſter zu Fetzen zerriſſen und die
Möbel zerſchmettert während die Thiere ſelbſt ſo ſchwer verletzt
wurden daß ſie an Ort und Stelle abgethan werden mußten
Der Oberſt aber berichtigte kaltblütig die Rechnung von 260
Dollars die ihm die Eiſenbahngeſellſchaſt präſentirte

Unglücksfälle und Verbrechen Durch elektriſchen Strom
ſchlag wurde in Berlin der 25 Jahre alte Jngenieur Heinrich
Groche aus Charlottenburg in der Fabrik von Siemens Halske
in der Franklinſtraße getödtet Groche machte ſich wie die
Voſſ Zig berichtet an der Wechſelſtrommaſchine zu thun

erhielt plötzlich einen Schlag der ihn zu Boden ſtreckte und ver
ſchied nach kurzer Zeit obwohl ihm zwei Aerzte von der Unfall
ſtation ſofort zu Hilfe kamen Jn Lübeck wollte am Mitt
woch abend ein vor kurzem aus Natal zurückgekehrter Schlächter
Schmidt mit der Bahn nach ſeiner Heimath Nenuſtrelitz weiter
fahren verſuchte den bereits in Fahrt befindlichen Zug zu be
ſteigen und gerieth hierbei zu Fall ſtürzte zwiſchen Trittbrett
und Steinkante des Bahnſteigs und dann auf die Schienen
worauf ihm die Räder des letzten Wagens über die Bruſt gingen
und ihn ſofort tödteten Ferner verunglückte amMittwoch mittag dort ein Matroſe des Dampfers Luba
Er verwickelte ſich beim Ausbringen einer Stahltroſſe
in dieſe wurde über Bord geriſſen und ertraukBeim Neubau eines Schulgebändes in Altona brach infolge
Ueberlaſtung ein Treppengerüſt zuſammen ſechs Arbeiter
ſtürzten in die Tiefe von denen zwei lebensgefährlich und die
vier anderen leicht verletzt wurden Einer der beiden lebens
gefährlich Verletzten iſt bereits geſtorben Die 38 jährige Hof
mannswittwe Marie Lau und der 30 jährige Dienſtknecht Gottfried
Wiebrodt welche am 23 Nov 1898 vom Schwurgericht zum
Tode verurtheilt wurden weil ſie den Ehemann der Lau mit
Arſenik vergiftet wurden geſtern in Braunsberg durch den
Scharfrichter Reindel aus g hingerichtet Nach
einer von der Königlichen Central Verwaltung der Stein
kohlenbergwerke König und Königin Luiſe in Zabrze
der Schleſiſchen Zeitung zugehenden Mittheilung iſt
der geſtern gemeldete Unſall im Schuckmann Flötz
darauf zurückzuführen daß eine ſogen Glocke ein großer aus
gekohlter Hohlraum plötzlich zu Bruche ging und der dadurch
entſtehende Luftdruck die Gaſe aus dem Alten Mann in die
Strecke und Pfeiler drückte Die Gaſe haben ſich wahrſcheinlich
an den Lampen der dort arbeitenden Bergleute entzündet Die
Verletzungen beſtehen meiſt aus Brandwunden und ſind bei
keinem der Verletzten derart daß Lebensgefahr vorhanden wäre
Zu dem Abſturz der beiden Offiziere im Kaiſergebirge wird

noch gemeldet Die Offiziere ſind beim Abſtieg von der Ackerl
ſpitze verunglückt Bonnet war vom Seile frei Godin noch au
geſeilt Beide Leichen wurden Dienstag morgen 10 Uhr ge
borgen Der Transport war inſolge der ſchlechten Witternng
mühſam Die Ankunft in Hinterbärenbad erfolgte um
s Uhr nachmittags Bei Bonnet war die Hirnſchalezerſchmettert Godin hatte auf der linken Seite ſämmtliche Rippen
gebröchen und ſonſtige Verwundungen erlitten Dieſer Tage
fanden in Paris Schutzleute im Thorweg eines Hauſes eine
anſcheinend dem Tode nahe alte Frau die am Täge darauf im
Charitéſpital auch wirklich ſtarb Es war die Millionärin
Karoline Hirſch 82 Jahre alt pariſer Hausbeſitzerin der in
Paſſy eine ganze Anzahl ſchöner Häuſer gehört Sie ſtarb
Hungers weil ſie aus Geiz ſchon mehrere Toge hindurch faſt
gar nichts zu ſich genommen hatte Auf dem Frauenkongreß
in London iſt die Delegirte aus Voſton Mrs ohnſon nach
ihrem Vortrag inſolge der Aufregung plötzlich am Herz chlag
geſtorben
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Juni Juli 18 Gd Juli Aug 1879 Gd Aug Sept 197 G
39,60 bez

Jnni 41,00 bez

Juli 42,90 Juli Aug 42,00 Seplbr Dezhr 37 75

Sportsngachrichten
Kiel 29 Juni Die Ergebniſſe des geſtrigen Handicaps

Eckernförde Kiel ſind folgende Brynhild erſter PreisKrupp Preis Meteor zweiter Hetty dritter Sentavierter Commodore fünſter und Comet ſechſter Preis Die
Windſtärke war 83,2 wegen des flauen Windes war die Bahn
von 51 auf 44 Seemeilen abgekürzt worden

Meteorologiſche Station zu Halle

29 i 30 Juni9 Uhr z ab 7 Uhr m

Barometer Milllmeler 746,4 7t 1el Fencht tWirren 5 oMaximum der Temwperatur am 29 Jnni 26,19 Oin der Nacht vom 29 Juni g ni 16,20 0
Niederſchläge am 30 Juni 7 Uhr morgens 0,1 mm

Waſſerwärme der Saale am 30 Jnuni mitgetheilt vom Florabade 14

Sonnabend 1 Juli
Warm und bedeckt mit Gewitterneigung

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 29 Jnni morgens

Memel 761 4232 NW 2 wolkenlos Swinemünde 762 18
heiter Hambürg 761 472 OSO 3 wolkig Borkum 758 170 2halbbedeckt Berlin 762 18 SW 2 heiter München 763 1ö SO 2
wolkig Wien 763 12 ſtill wolkenlos Trieſt 762 421 OSO 2 wolkenlos
Petersburg 758 155 O 1 bededt da 762 19 EO 2
wolkig Cork 762 415 NW 3 heiter Paris 761 162 W 3 wolkig

M

Handel Gewerbe und Verkehr
Werschen Weissenfelser Braunkohlen Aktlen

Gesellschaft In der gestrigen Hauptversammlung Waren
12 Aktionäre mit 1204 Stimmen erschienen Es wurde dem Vor
stande Entlastung ertheilt und die am 1 August zahlbare
Dividende auf 18 Proz festgesetzt Die beantragte Aenderupg
des Gesellschafts Statuts wurde angenommen Die Herren Stadt
rath Fubel und Dampfschneidemühlen Besitzer Albert
Kleinicke wurden als Verwaltungsraths Mitglieder wieder und
an Stelle des durch Tod ausgeschiedenen Geh Sanitätsraths
Hüllmann wurde Herr Kaufmann Karl Werther Halle
neugewähblt

Rio de Janeiro 28 Juni Wechsel auf London s
Buenos Aires 28 Juni Goldagio 115,80

WVnanren und Produktenbertehte
Halle 29 Juni Mehlbörse Preise für netto 1900 kg Ung

Kaiser Auszug Kaiser Auszug 26,50 bis AM Weizen
mehl 00 23,50 24,90 Weizenmehl 0 21,59 22,00 Roggenmehl 0
22,25 22,75 Roggenmehl 01 21,25 21,75 AI Futtermehl 12,50 bis
13,50 Roggenkleie bis 11,25 MI Weizenkleie bis 10,50
Weizenschale f 9,75 Haidemehl 29 II

Der Vorstand des Meblbörsenvereins
Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle

Am 29 Juni 1899

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieh

An i zuks I Qual II Qual III Qual
a p 1 a v a b Kauft s

33 Rinder 33 hdavon 8 Ochsen 321 30 l6 Färsen 30 28 617 Kühe 32 2 29 27 17 22 Bullen e 2 an19 Külver 474 421 a 15425 Hammel Schake 28 26 2512 Landschweine e 51 49 47 302 10
Geschäftsgang flott Gesammt Auftrieb dieser Woche 79 Ri

davon 17 Ochsen 8 Kalben 49 Kühe 5 Bullen 20 Kälbver 57 Schafe
381 Landschweine zusammen 537 Schlachtthiere

2 r

Central Stelle der Preuss Landwlrihschaſtskammern
29 Juni Notirungsstelle,

a Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerste Hafer
blagdeburg e 147 165 140 152 145 165 142 1655
Altmark 159 160 140 147 140 145 136 150Meiseburg östlich 150 160 140 157 140 160 140 157

do westl der Mulde 150 161 141 156 150 160 140 155
Erfurt J 145 160 148 160 145 165 140 155Danzig 162 166 145 146 122 127 132 133Königsberg i Pr S WBreslau 143 160 136 146 121 140 123 130

b Weltmarkt
aut Grund heutiger eigener Depesechen in Mork die Tonne einschl Fracht

Zoll und Spesen aber ausschl der Qu alitäts Unterschiede

Von New VNork nach Berlin Weizen 81 Cisz 178 25 M 177 50 M
Chicago Weizen 729 Cts 172 25 171 85Liverpool Weizen 5Ssh 9 d 173 75 172 50
Odessa 7 Weiren 96 Kop 172 45 173 75Oäessa Roggen 81 Kop 152 50 15385Riga 2 Weizen 91 Kop 165 70 165 70Riga Roggen 85 Kop 157 75 157 75In Paris Weilten 19,95 Fr 161 90 161 40

Getreide
New Vork 29 Juni Telegr Rother Winterweizen

81 Weizen Juni Juli 797/, September 79, Dezember 81
Mais Juni 387 September 89 Dezember Moehl 2,80
Getreidefracht I

Chlecago 29 Juni Telegr Weizen Juni 72 September
74 Mais Juni 33

Hamburg 29 Juni Weizen loco matt loco holsteinischer
159 164 Roggen loco mwatt mwecklenburger loco 155 164 russischer
loco rubig 115 Hafer steiig Gerste fest

Amsterdam 29 Juni Weizen auf Termine geschäftslos Nov
März Roggen loco auf Termine ruhig Oktbr 141 März

Antwerpen 29 Juni Weizen fester Roggen behauptetHafer behauptet Gerste fester ev r
Zuckoer

Paris 29 Juni Schluss Rohzucker behauptet 889 loco 33 à 34
Weiszer Zucker ruhig Nr 8 per 100 kg per Juni 358, per Juli 35
Fuli Aug 355 per Okt Jan 30London 29 Juni 969 Javazueoker loco 122 ruhig Räüben
Rohzucker 10 sh 8 d ruhig

Ka ffese
Hambarg 29 Juni Kaffee rubig UVUmsatz 1500 Saox
Hamburg 29 Juni Vormittagsbericht Good ave Santos

Juni 28,25 Od Sept 28,75 Gd Der 29,50 Gd März 30,00 Gd
Hamburg 79 Juni abends 6 Uhr Kafßee good average Santos

per Juni Gd per Sept 28,75 Gd Dez 29,50 Gd März 30,00 Gd
Amsterdam 29 Juni Java Kaffee good ordinary 26,75
i avre 29 Juni Schlussbericht Bericht der hamburger Firwa

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Juni 33,75
per Septbr 34,50 per Dez 35,25 Ruhig F

Spiritus
Hamburg 29 Juni Spiritus still per Juni i Gd per
Stettin 29 Juni Spiritus loco ohne Fass 70 M Konsumsteuer

Breslau 29 Juni Spiritus per 100 100 proz exel 50 M Ver
brauehsebgabe per Juni 65,00 Br do 70 M Verbrauchsabgabe per

aris 29 Juni Sehlussbericht Spiritus bebauptet Juni 41 50

Archimedes 12 264 60b

Petroleum
95 n amburg 29 Juni Petroleum ruhbig Standard vwhlte loco

6 rBremen 29 Juni Börsen Schlussbericht Rafnirtes Pelroleum
OfGzielle Notfirung der Bremer Petroleum Börse Loco 6,45 Br

Antwerpen 29 Juni er Ralßinirtes Type welssloco 1789 bez u Br per Juni 178 Br per Juli 179 Br Ruhig
New Vork 29 Juni Avur etroleum Standard whnüie in

New Xork 7,20 do in Philadelphia 7,15 do Reßned in Cases 8,20
do Credit Balances at Oil Citv 113 00

Oelsaaten TFettwaaren Ooloe
New Vork 29 Juni Telegr Schmalz Western ateam 5,27

do Rohe und Brothers 5,45
Hamburg 28 Juni Bericht von Cölle Gliemann Kraft

fkuttermittel Die F für greifbare Waare hat infolge der für
das Wachsthum der Futterkräuter eingetretenen günstigeren Witterung
nachgelassen für Abschlüsse auf Herbst und Winterlieferung bleibt
das Interesse bestehen und war das Geschäft in Lieferungswaare ein
recht lebhaftes Die Preise sowohl für Locowaare wie für spätere
Lieferung sind dieselben geblieben für Leinkuchen fürn abriken infolge der erhöhten Preise für Leinsaat 45 M mehr
ordern

Wir notiren heute Erdnusskuchen haarfrei 133 152 Cocoskuchen
126 145 M Amerik Baumwvllsaatkuchen und Mehl 110 120 Se
samkuchen 113 120 M Rapskuchen aus inländ Saat 115 20
Palmkernkuchen 111 116 Leinkuchen 128 134 M Amerik Mais
ölkuchen 117 120 M die 1000 kg ab hier

Hamburg 29 Juni Räböl loco 48,00Bremen 29 Juni Schmalz Stetig Wileox in Tubs 26 Pfg
Armour ehieid in Tubs 269 Pf andere Marken in Doppel Kimerv
27 27 h Pf Speck Stetig Short eolear middling loco Pf

Paris 29 Juni Schlussbericht Räböl ruhig Juni 50,25 perJuli 50,25 per Juli Aug 50,50 Septbr Dezbr 51,75
Anstwerpen 29 Juni Schmalz per Juni 64

Motalleo
London 29 Juni Chili Kupfer 76 Latrl 3 Monate 76 Lstrl
London 29 Juni Blei apan 147 Uetrl eopgi 14 e ILatrl Zinn

110 Latrl Zink 2581 Latrl
Londoyv 28 Juni 5 Uhr nachm Kupker r 76 Pfd Sterl 26 6d3 Mov 76 Pfä Steri Maicler Sechlusspreise 76 Pid Steri 5 9bis 76 Pfd Sterl 10 d best selected 80 Pta Dier s strong sheets

Schäffer u Walcker 1 88,500
Jchlesische Cement 14 250 I
schwartzkopff 12 242 25b620
Siemens Glas Industr 247 ,00b20
Siemens Halske 10 194 40b2
Stettiner Cham Didier 20 423,00b
Sudenburg Maschin 146,500
Ver Köln Rottw Pulv 15 218 9
Vereinsbrauerei Arternj 5 98,000Bank Disconto Westf Draht Industrie 10 188 00b20Berlin Wechsel 4 I omb an r rin on e 16 1

Amsterdam 3 rüssel 2 do 60/0 St Pr
Petersburg 5 Wien 4 Wittener Guss 16 280,250

London 3 Paris 2 Wilhelmshütte l
0 121,00b26

Berliner Börse
vom 29 Junl

Ergänzung zu den Notirungen
im gestr Abendblatt

e

Zuckerfabr Fraustadt

ptd Sterl Zinn fest Straits 118 PId Sterl 17 6d4 3 Mon 119 PtaSien 13 eh 9 englisohes 122 Pfd Sterl 10 e Blei stetig pnizehe
13 Pa Sierl 6 en 9 engüsehes i4 FPid Sieri 12 h 6 a
Zink ruhbig z wöhnliche Marken 25 Pld Sterl 12 sh 6 besondern
Marken 25 Pfd Sterl 17 sh 6 gewalztes schlesisches 30 Pfd Steri

sh Nickoel 1 sh 2 d bis 1 ab 3 d
Glasgow 29 Juni vorm 11 Uhr 5 Min Roheisen MAixag

numbers warrants 69 sh 9 d bis 70 sh Steigend
Glasgow 29 Juni Schluss Roheiae n Mixed numbem

warrants 69 eh 3 d Warrants Middlesborough III 68 ah d
Amsterdam 29 Juni Bancazinn 71h

Wasserstänäde bedeutet über unter Null
Saale und Vnstru t Fall Von

Artern Brückenpegel 28 Juni 0,52 29 Juni 0,50 2
Weissenkels Oberpegel 7 12,48 4 2,46 2do niterpegol 0,46 4 0,38 8Trotha o 29 2,00 30 1,96 4Alsleben Oberpegel 29 2,47 29 2,45 2do Unterpegel 1,96 1,889 8Bernburg T 2,57 v 1,562 5Kalbe Oberpegel d ri1 64 r 1,62 2do Unterpegel 1,06 1,00 61Moldau Tser Eger RElbe

S a 2 S S

Budweis 28 0,07 1 orgau 29 0,90Prag 2 0,16 8 Wittenberg 1,58 4Jungbunzlau 0 23 Rosslau 1,039 3un 0,02 2 Barby 1,62Pardubitz 0,04 3 Magdeburg 1,40 2
Brandeis 0,04 2 Tangermünde 4 2,13 2Melnik 0,300 7 WVittenberge 1,70 7Teitmeritz 5,17 7 bemit Peg 28 U26 2
Aussig 29 0,06 3 Lauenburg 29 1,30 6
Dresden 1,161 6
meldet Heutige Fahrtiefe 34 Zoll österr Mass Fracht nach

Aussig 29 Juni Von den oberen Plätzen werden 68 em Wuehs ga

burg das Doppel Hektoliter 35 Pfg mit üblicher Staffel

eutsche Hypoth Pfanädhbriefe
u Rentenbriefe

Anh Dessauer Pfdbr 4 100,206
D Gr K B IV rz 110 3 101,306

do V rz 100 3 95,800do VI unkb b 1900 4 100 100

Consolidat Bergw O 18 367,082Consol Marie h I00 So

eorg Marien St A 8 152
do St Pr 8 159,758Iarzer Fisenw konv 9

do VII unkb b 1903 4 100,7560 6Deutsech Grundseh ObI 4 100 006 woran

do do VVI 4 101,50bz0 Kattowitzer 12 18,90 bDeuts Hyp Pkdbr 5 112,00b2 Königin Marienhütto 5 1110
Hamb P rzb à 100 4 100,00b
do alte Ser 45 3 95 Obdo S 46 105 uk 1905 3 95 50 b
do S 301 365 uk 1900 3 97,500

König Wilhelm Konv 15 281,76
W rade 20 eritz 2101 5a Tietwas konv O 76,252

Deutsche Fonds u Staatspap
t j lBee ver 98,400 Deutsohe Risenb Prior Oblig

Hann Bod Pf I uk 1904 ,100,006 do St Pr 4 118 1 d
do do II 3 98,000 agdeburg Bergwerk 27Meininger Hyp Pfdb 95 20b20 M arienhütie Kotzenau 3 102 528
do II unkdb bis 1900 4 100,20b20Mend Sehwert St Pr 95do do 1892 98,40020Magdeburger St Anl 95,705 Mainz Tudw 75 75 7857

do do neue 4 do v 1880 3Westpr Prov Anl 3 96,390 Ostpreuss Südbahn 4
Bad ine 16955Bayrische Anleihe 99 bBraunschw 20 Thlr L 125 896 Doutsche Risenb St Prior

59 25de
96 30b26

89,706

3 98 10b20 Ital Eis Obl v St gare W 98 10b20 do Mittelmeerb stfr
Chilen Gold Anl 1889 z 87,40b Lemberg Czernowite

t m r 27 uo do rgänFreiburg 15 Fr Loos e T do äola Pr
Griech Anl 1881 84

en

43,25b20 Oesterr Lokalbahn

do 3 96 6020Niederl Kohlen xdo Präm Pfdbr 135 800 Rhein Nassau B 7/,246
Nordd Gr Cred Pfäb 9 80bz0 do Stahlw Lit C 15 257 2
do IV V uxb b 1905 100 25b20Schlesisch Zinkhütten 18 936

Ostpreussische 3 96 80b2 Stadtberger Hütte 6 1
Pom II VI 1900 uk 100 50bz0 Wurm Revier 7 160,7
do VII VII 1904 u 4

z D v 92 J T ène ar r 126 756 Breslau Warschau 4 Posensche Oblig v Inäustr u RBergw Gon
Meininger 74 I oso 24 700 Dortmund Gronan E 4 183,250 P B C PEd I II z 110 5 157 ſſreh ſſ90 700Glent o Thir Toose 8 129 90 Marienb Sflewkaw 5 IIS Söb do III V u VI ra 100 d e rS 0stpreues Südbahn 5 II2,50ba0 do iit re 100 4 198 500 re Kaugre 99,20

ochumer OuassAusländische Fonds Pr rb r F R 3 94 396 Desszauer Ga 197 700rei ä 5 T 65 ao e 1906 3 96,500 Dortmunder Dnion 5do innere o A 72 7000 Bigenb Prior Obligationen Pr Hp A B VII Xii 4 100 a Gr Berl Pfordob Lu II 2
Barletta 100 Iire Fdss 25,10b äo do XV XVIII 100,50b6 Hamb Paoketfahri 4V G 1905 4 100,009 ILaurahütte 3krtp N Gert 3 95,006 Naphta Obligationen 4 109 59

Pr Ptäbr B uk 1905 3 95 29626 Norddontsecher Lloyd
do XVIIi vukdb 1908 3 97 50b20 Obersohl Eiren Ind 469,806
do Kleinb Obl b 1904 3 97,606 v Tiele Winkler
do 4 1522,250 Zoologizcher Garten 4 1101,008b 1808do Comwm ObI v 1907 8/ 97,506 mr iſcon

S

35 756 do Nordwestbahn u43 n 51 30620Sudöster Rahn T,omb 72,406
do Gd Anl v 1890 42,606 do Obligationen 103 75b

Maiſänd 10 FEfre I oose 13,4062 Ung Nordostb Gold O 41/,101,2
Mexikaner Anl d 100 100,00b20 do Eisenb Silb A 4u 100 50B

100 90b2 l wangorod Dombr gar
WKosl Woronesch Obl

145 2560 K Chark As Obl 89
Kursk Kiew J

a Mosco Kiew Woron
99,30b2 Mosco Kursk e 990888
99,30b2 Mosco Rjäsan

Mosco Smolensk
119 25B Orel Griäsi 1889
98,90B Rjäsan Koslow

289 40b n r1

do à 20Norweg Staats Anl 88
Oesterr 1860er I ooseo
Rumän 5 Anl 81 kfäd
Russ Gold R 1884 87
do Orient Anl II
do do IIIdo Nicolai Oblig
do Boden Kredit
do 10 do gares Präm Anl 1864

0 do 1866 eSehwed St Anl 1886 95,300 Rjaschk Morezansk

e

97 70B Rybinsk Boldo do 1890 3 30b20 Russ Süd westbahn99

22 90b20 Transkaukasische
do Administ 588,80b2 wag mau Meyer r
do 400 Fres oose I28,50 SerOngarische Gold 101 7500 Wladikawekes Oplig

do Kr R 4 do z1 e e e 5de St Northern Pac I b 1921
Industrie Aktien do

G t Aniſinfabr 12 /,297 50 d
Admiralsgarten Bad 4 83,7 g doAn Steingut 2 14 176 75ba6 Central Paciſio e d

do Hyp Pfdvr 1878
Türkische Anleihe D 1

S

J S F

Bauges Berl Chrl i Liq 724 00bs
do Wilw G i Liq 1021bBraunschweiger Jute 16 221 90b2
Berl Anh Maschinen 13 /,250 00bz6Portug ERisenb O 1886

Berliner Bockbrauerei 10 ddo Brauerei Königst 4 1117
do Union Gratweil 7 13 ,40b

Brsl Eisenb Linke 14 299 2060
Breslauer Oelwerke 3 81,75

Eisenbahn Stamm Aktien

s 4

J Bder I IIIr ukb b 1905 2 I00,506 Bank d Berl Kaszenv S 147,000
II u IV b 1904 z 94,506 Berg Märk B i Eipt 159

v vrb 1908 8 e 97 700 Börren Hangeis verein 6 I s
v unkab 1908 101,6060 Gob Goth Kredit Ges 5

äehsigche G6in W u Komm S0 e s 2 928 3 97 42 Danzi r Privatbank 62 135

do 7Westpr ritt I I B 3 96 do Etffekt B nen 101 e do Kypoth B Wer 5 i ton
S Posensche 2 102 00P Dresdener Bankverein 7
8 Preussische 101,400 Essener Kredit 7 139S Sächsische 4 102,500 Gothaer Privatbank 7

Sehlesisehe 4 101,600 do Grundkreditb
do do junge 4 3Berg woerks u Kätten Ges Hamburg Hyputh B s DeKönigsberg Voreinsb 6

Aplerbeek 4 I141,Cdeeipriger Bank 10 181,50 beArenberger Bergwerk 60 951 990 übecker Kommerzb 77/ 141,300
Baroper Walzwerk 103 80b20 Magdeburger Privatb 5 114 300

15
Berzelius 144,0020 Nordd Grund Kredit 4 96 308Bismarckhütte 327,60620 Pr Hyp B Spielb 6 132 208
Bonifacius Bergwerk 0 151,5026 Preuss Pfandbr B 6/,121 00
Concordia Bergwerk 19 317 00d20 Realkredit Bank 17,253

Leipziger Börse 29 Funi

Zt z uSäohs Rent Anl 5333 86,600 4 Manst Gew 1882 100,758do d 66,50 do 1879 100 256500 86,600 do Em 1875 100 256
Thir Stadtobl 1884KonvV 98 150

Staaisanl 1855 100 91,500 3 do 1876konv 98,150/2 do 67 v 40 500 98,806 /2 Altb Landoblig 1000 109,906
31 Landrentenbr 500 96,756 do do 65600 100 de

Div Bizonb Stamm Art
15 Aussig Tepl 500 fl

Böhm Noräbabhn
14 Buschtiehrad Lit A 10 do Bierbr Reudn
13 do do B 306 006 v Riebeck Co 207

ILeipz Elektr Werke 119,006
elektr Strassb 138,006

do Gr elektr Strassb 204 7509

ſ5 ſI10 50
13
6 ſ152 d
4 e

Gement Bau Ges Berl 0 Aachen Mſastrteht
Charlottb Wasserwerk 11 293,50b n V TChem Fabr Schering 7199 250 Holberst RlanFenb
Chemn Masch Zimm 9 2

100 Galiz Ludw B Lyz Kammgarnsp 199,0006 Graz Köflach a S AMalzf Schkeud 178,096
2 i Marienburg Mlawka 84 500 0 o Wollkcammezei 158 250

Dessauer Gas 12 214Dtsch Gasglühl Ges 60 420 00ba
Dtsche Jutespinnerei 12 1656,7
Elberfeld Farbeufabr 18 312,006
Erdwannsdorfk Spinn 2 82,00d2

AuszlAnd Eisenb Stamm a
Stamm Prior Aktien

T 45 M Mansfelder Kuxe 1210ba8
Div Fisenb St P Akt v Halle t4 t e mPnx Dadenb Lt 7 h ffarim be e
5 Marienburg Mlawka 9 Slchs Webstuhl

Fabr Schönherr
Div Bank u Kredit AKt 12 Thür Gasges Spz 66,008

Druck und Verlag von Otto Hendel

Freund Masch Kony 16 417,006 2 t l 12 Pr 257 003Görlitzer Eisenbbed 17 256 00b e 10 Allg D Kr A Lpr 199 7520 7 nur r
Hagener Gussstahl 141,7040 aliz Karl Ludw 5 9 Dresdener Bank 163,250 7 e t rior
Harburg Wien Gummi 29 328 00bzBGrar Köfgch 6 7 Sothaer Privatb 135,000 Gr Zeitzer ar u 8 122 008Harkort St Pr Konv 5 128 00b0 Kagehau Oderberg 4 10 Leipziger Bank ist 7o o Ovüg 10i dosa Erhetenb on 7 lereerr Be de ber 4 8ke eher B Zueokertabr Glauzig 127
do do St Pr 8 165 Lemberg Czernowitz 6 68 Sächs Ban 138,508 9 Tueckerratt Halle 13Hirschberger Masch 8 126 Oesterr Noräwestb 5 7 Zwickauer 129,000 r rKeyling Th Eiseng 6 I138,80620 o B Hlbeihalb 132,503 D Anusl Bisenb PrKöir Musener Bgw 72 Igüdörterreich Iomb e 31 2563 iv Industrie Pap er 3/5 Auseszig Teplitzer 250
do eony 3 129 o Ungar Galiz gar 12 Chemn Werkz Zim 217,50620 4 Böhm Nordbabn zKurfürstend Ges i Liq 23 Sröülw Papierfabr 31 5 o do Gold 100La Veloce Ital D 0 62,30 ar Domb a 409/0 do Schldvsechr 100,506 4 Buschtiehr 1896 stkr 98,800

und Le C0 22 R Wien 9 4 Dörstewitz Rattm 4 do do 98,808Malerei Wrede 7 I Warrehau Terespol 5 5 D V M Gonderm s a Em 1868 71/72 100,26
Magdeburger Baubank 1 309 haun Wien 19/,1 Stier Vorz A 152,100 do oldMagdeb Strassenbahn 9 187 00bz0 24 Geraer Jutesp u W 281,008 5 Du Bodenbaoh 77 758Masehin Breuer 7 155 Ob 10 Germania Schwalbe 169,00B 5 do Em 1871 108 006Neuroder Kunstanstaltj 9 155 50 b bahn 5S,s 143 90b2 27 Gersd Stkb ,St A 495 000 5 do do 1874 110,400Nordd Eiswerke 7 92,30626Ital Meridionaux s 1 61 do do Pr A I 990,00B a Graz Köſlacher 64,900
Omnibus Gesellschaft 10 246 256e0Lüttich Limburg O o 46,00 b 57 do do do II 895,00B 5 do Em v 1871 u 72 102,026
Oppeln Portl Cem 11 200,000 ISchweiz Centralbahn 8 1147,756 1 Hallesche Str B 103,600 4 Kaschau Oderberg 98,006

re 4 83,59 b do Nordostbabn 5 101,100 3 Kette Elbsch G Akt 77,756 4 Prog Dux Gold
Pferdebahn Breslauer 12 315,25b2 do Unionbahn 8 8 Körbisd Zuckerfb 122,500 5 o Gola
Sangerhäuser blasch 22 5 i eips Baubank 106 50b l 5 Prag Turnaun
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